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Solidarität mit dem Kampf bei AEG
Seit Montag den 12.12. ist es endgültig sicher: das Nürnberger AEG
Werk wird geschlossen. Die knapp 1750 Beschäftigten haben bis

spätestens 2007 mit der Kündigung zu rechnen.

Sofort äußerte sich der Unmut der Beschaftigten: Die Konzernleitung
wurde bei der Betriebsversammlung mit Sitzkissen beworfen, nach

einer Protestkundgebung im Hof war der Spuk vorbei, die
Beschäftigten gingen nach Hause – viele mit dem Plan erstmal krank

zu feiern
IG Metall und Betriebsrat forderten die Beschäftigten zwar auf,

wieder an die Arbeit zu gehen, diese hatten allerdings anderes im
Sinne.

So nicht! Nicht mit uns!
Wir haben kein Vertrauen mehr zu den Gewerkschaften! Anstatt unseren

Kampf für den Erhalt der Arbeitsplätze zu unterstützen, fordert die
Gewerkschaft zur Rückkehr an die Bänder auf. Nach den angeblich

erzielten Erfolgen der Verhandlungen mit der deutschen Konzernvertretung
beendete die IG Metall ihre Protestaktionen im November sofort.

War die Gewerkschaft tatsächlich so naiv zu glauben, dass das Werk
ohne Kampf erhalten bleiben würde? Nein! Statt uns zu unterstützen hat

uns die Gewerkschaft ein weiteres Mal verraten!
Und was machen sie jetzt? Auf später vertrösten! Was ist mit den 450
Kolleginnen und Kollegen, die zum Juli gekündigt werden sollen? Ihre

Arbeitsplätze werden sicher nicht von alleine bleiben!

Es ist an der Zeit eines klar zu machen:

Es reicht!
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Fangen wir an zu zeigen, dass wir nicht alles mit uns machen lassen!
Nehmen wir den Kampf um unsere Arbeitsplätze und um unser Leben

auf!
„Die Stimmung der Kolleginnen und Kollegen läßt sich in einem

Wort zusammenfassen: . Egal, ob sie uns die Stunden bezahlen oder
nicht, egal ob AEG unsere Geräte jetzt noch braucht oder nicht, egal
ob der spontan begonnne Boykott am Ende uns selbst schadet oder
nicht - egal, jetzt zeigen wir es denen, mit uns nicht.“ (Netzwerk IT)

AEG beweist: wir können nur auf unsere eigene Kraft vertrauen!
Wir haben nichts mehr zu verlieren!

Was haben wir noch zu verlieren? Uns werden die Arbeitsplätze
genommen, unsere einzige Möglichkeit in diesem System zu überleben!

Und dann? Wenn wir nichts mehr haben, werden wir als
Sozialschmarotzer niedergemacht und in irgendwelche

Zwangsarbeitsmaßnahmen gesteckt!

Keine Werksschließung – nirgendwo!
Für selbstverwaltete Betriebe und Produktion!

Für die soziale Revolution!

Dezember 05 /Januar 06

Solidarität mit den Arbeiterinnen und
Arbeitern der AEG Nürnberg!
Kommt am Dienstag den 20.12.2005
um 14:00 Uhr ans Werkstor der AEG !
Nur gemeinsam sind wir stark!


